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Neumarkt 9 

01067 Dresden 

TAGUNGSORT 

 

Steigenberger Hotel de Saxe 

Neumarkt 9 

01067 Dresden 

 

Parkmöglichkeiten 

Öffentliche Tiefgarage vorhanden. Die Zufahrt 

erreichen Sie über die Landhausstraße. 

 

Anreise per Zug und ÖPNV 

Zielbahnhof: Dresden Hbf 

Nehmen Sie die Straßenbahnlinie 3 Richtung 

"Wilder Mann" oder Linie 7 Richtung 

"Weixdorf". Nach drei Stationen kommen Sie 

zur Haltestelle "Pirnaischer Platz". Laufen Sie 

geradeaus in Fahrtrichtung der Straßenbahn, 

überqueren Sie die "Wilsdruffer Straße" und 

biegen Sie halblinks in die "Landhausstraße" 

ein. Nach ca. 250 m erscheint der Neumarkt 

und linker Hand das Steigenberger Hotel de 

Saxe. 

 
 

 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
 

Organisation/Anmeldung 

Chefsekretariat  

Universitätsfrauenklinik 

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden 

Tel. 0351/458-6728 

 

Die Teilnehmerzahl ist auf 40 begrenzt. 

 

Der Unkostenbeitrag beträgt 50,00 € pro Teilnehmer. 

Unkostenbeitrag bitte überweisen an:  

Stiftung Endometriose-Forschung  

IBAN: DE 54360604880107782700 

BIC: GENODEM 1GBE 

Stichwort: Qualifizierung Dresden 

 

Für die Veranstaltung wurden Punkte für das Sächsische 
Fortbildungsdiplom beantragt – Registrierung nur mit 
Barcode möglich. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 30.09.2015   

per Fax: 0351/458-4329 

per Telefon: 0351-458-6728 

per Email: Frauenklinik@uniklinikum-dresden.de    
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

Ich freue mich, Sie im Namen der Stiftung 

Endometriose-Forschung und der Europäischen 

Endometriose-Liga einladen zu dürfen. 

 

Nur in der Zusammenarbeit des Netzwerkes der 

niedergelassenen Gynäkologinnen und Gynäkolo-

gen mit den Vertretern der Frauenkliniken haben 

wir die Chance, die Zukunft und Einheit, aber auch 

die Spezialisierung und Qualitätssicherung in der 

Frauenheilkunde langfristig zu sichern. 

 

Wir möchten Ihnen neue, innovative & praxis-

relevante Ergebnisse der internationalen Forschung 

zur Endometriose so präsentieren, dass Sie diese 

unmittelbar in Ihre praktische Tätigkeit integrieren 

können. 

 

 

Ich wünsche Ihnen eine spannende und 

interessante Veranstaltung! 

 

 

 

Herzliche und kollegiale Grüße 

 

Einladung Wissenschaftliches Programm Referentinnen und Referenten 

DR. PH IRIS BRANDES Dipl. Kffr., MPH 

Institut für Epidemiologie, Sozialmedizin und 

Gesundheitssystemforschung Medizinische Hochschule 

Hannover 

 

 
PROF. DR. MED. DR. PHIL. DR. H.C. ANDREAS D. EBERT 

Praxis für Frauengesundheit, Gynäkologie & 

Geburtshilfe, Berlin 

 

 
PD DR. MED. SYLVIA MECHSNER  

Oberärztin der Frauenklinik der Charité, Campus 

Benjamin Franklin, Leiterin des Endometriose-

Forschungslabors, Berlin 

 

 
PROF. DR. MED. DR. H.C. KARL-WERNER SCHWEPPE 

Vorstandsvorsitzender der Stiftung Endometriose-

Forschung, Westerstede  
 

 

DR. MED. MAREN GOECKENJAN 

Oberärztin, Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, 

Dresden 
 

 

PROF. DR. MED. PAULINE WIMBERGER 

Direktorin, Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, 

Dresden 
 

 

Wir danken folgender Firma für Ihre freundliche 

Unterstützung bei der Veranstaltung: 

 

 

09:30 Uhr Begrüßungskaffee und Einschreibung 

              10:00 Uhr Einführung: P. Wimberger  

              Moderation: K.-W. Schweppe, Westerstede 
 

10:15 Uhr 1. Warum Zertifizierung und Qualitätsnachweis 

EBERT, BERLIN 
a. Endometriosesituation in Deutschland 

b. Methoden der Qualitätskontrolle 

c. Qualifizierung: Endometriose-Stufenkonzept der SEF 

 

11:00 Uhr 2. Gesundheitsökonomische und 

gesundheitspolitische Relevanz der Endometriose 

BRANDES, HANNOVER 
a. Direkte und indirekte Kosten der Endometriose 

    in Deutschland und Europa 

b. Erfahrungen mit „Endometriose-Schulungsprogramm“ für  

    Patientinnen 

c. Rolle der Selbsthilfegruppen bei Endometriose 
 

 11.:30 Uhr Kaffeepause 
 

11:45 Uhr 3. Pathogenese und Diagnostik 

MECHSNER, BERLIN 
a. Aktuelle Pathomechanismen  

b. Diagnostische Optionen in der Praxis 

c. Standards der Diagnostik 
 

12:30 Uhr Mittagspause und Imbiss 
 

13:30 Uhr 4. Operative Therapie 

WIMBERGER, DRESDEN 
a. Operationsindikation: peritoneale, ovarielle und tief infiltrierende   

    Endometriose 

b. Problem: Ovarialendometriom und Rezidiv 

c. Spezielles zur tief infiltrierenden Endometriose 

 

14:15 Uhr 5. Medikamentöse Therapie 

SCHWEPPE, WESTERSTEDE 
a. GnRH-Analoga und Gestagen – früher und heute 

b. Innovative Substanzen und Therapieoptionen 

c. Sinn und Unsinn der oralen Kontrazeptiva 
 

 15:00 Uhr Kaffeepause 
 

15:15 Uhr 6. Relevanz bei Kinderwunsch 

GOECKENJAN, DRESDEN 
a. Sterilitätsursachen: mechanisch, Eizellqualität, Endometrium 

b. Sinn und Unsinn der operativen Endometriosetherapie (Endometriom) 

c. Stellenwert von ART 

 

16:00 Uhr 7. Beantwortung der CME-Fragen / Diskussion 
 

16:30 Uhr: Ende der Veranstaltung 

Prof. Dr. med. P. Wimberger 

Klinikdirektorin 

  


